
[75] 121 DIE BRAUEREI UND WERKSTÄTTEN AM COLMEDA  - AI 
Bevor der auf seinem ersten Abschnitt fast durchgehend verbaute Colmeda Bach die Stadt Feltre 
erreicht, fließt er durch die Ortschaft Pedavena. Hier befindet sich die bekannte Brauerei 
Pedavena, die 1896 von der Familie Luciani gegründet wurde; diese Familie hatten bereits eine 
Brauerei in der Region Agordino und war außerdem im Holzhandel tätig. Der günstige Standort 
des Betriebs und die ausgezeichnete Qualität des Wassers ließen die Brauerei in kurzer Zeit zu 
einem blühenden und expandierenden Unternehmen werden.  
Nach dem Wiederaufbau in der Zwischenkriegszeit fasste das Bier aus Pedavena auf dem 
gesamten inländischen Markt Fuß. Ab 1925 produzierte man neben Bier auch „Bovis“, einen 
Nahrungsmittelextrakt aus Bierhefe, und außerdem aktivierte man zur Energieversorgung des 
Betriebs ein Wasserkraftwerk am Colmeda Bach. Nach dem Zweiten Weltkrieg ging das 
Unternehmen in die Hände der Söhne des Gründers über, und das Gasthaus, das Restaurant, der 
Biergarten, der Zoo, der Park und regelmäßig organisierte Veranstaltungen machten aus der 
Brauerei ein sehr beliebtestes Freizeitziel.  Nach den ersten Ausbauarbeiten in den Jahren 1901, 
1910-11 und 1919-20 erfolgte Ende der 30er Jahre die wichtigste und ziemlich spektakuläre 
Umstrukturierung der Anlagen und Gebäude, wobei der Brauerei nach deutschem Vorbild ein 
Bierkeller angeschlossen wurde. Beeindruckend sind der Speisesaal und der lang gezogene 
Bierkeller, der 1940 von Walter Resenterra mit Fresken ausgestaltet wurde und demgegenüber 
eine gepflegte Parkanlage liegt.  
Über dem Dorfplatz von Pedavena sieht man eines der auffälligsten Wohnhäuser der Region 
Feltre.  Die heute in Privatbesitz stehende Villa Pasole Berton (25 ASA/AI) war im XVIII. 
Jahrhundert Treffpunkt für Schriftsteller, Intellektuelle und Freunde der Literatur  - und im Jahr 
1962 repräsentativer Sitz der Brauereigesellschaft Pedavena. Ebenfalls sehenswert ist der 
Fischteich vor der Villa; er wird von zahlreichen Quellen gespeist, und aufgrund der optimalen 
Wasserqualität und der konstanten Temperatur hat der aus Feltre stammende Historiker im XIX. 
Jahrhundert vorgeschlagen, ihn als Thermalwasser zu verwenden.  
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WISSENSWERTES 
Der “Roggia dei Mulini” ist ein Wasserkanal, der vom Colmeda Bach abgeleitet und den 
Industriebetrieben zugeführt wurde. Er beginnt in Pedavena und mündet direkt in den Sonna Bach 
(südlich von Feltre). Auch wenn er immer noch von einigen Betrieben genutzt wird, verläuft er 
mittlerweile  fast zur Gänze durch unterirdische Leitungen. Während der letzten 100 Jahre standen 
28 Werkstätten an diesem Wasserkanal, vorwiegend waren das Getreidemühlen, es gab aber 
auch Schmieden, Sägewerke und sogar Walkmühlen. Die Betriebe standen über den gesamten 
Lauf verteilt in regelmäßigen Abstanden am Kanal, und um diese Werkstätten entwickelten sich 
kleinere Siedlungen, deren Namen von der Arbeit der Menschen erzählen, wie zum Beispiel Sega 
Bassa (untere Säge), Fusigne (Schmelze) und Vicolo delle Scorzerie (Gasse der Entrinder). Auf 
dem Weg von Pedavena nach Feltre sieht man folgende Betriebe: im Ortsteil Vallade die Mühlen 
Turrin und die Säge und Mühle Zucco; in Sega Bassa die Mühle Guerriero und die Schmiede De 
Carli; in Fusgne (nach der ersten Brücke über den Colmeda Bach) das Sägewerk Ropele und die 
Mühle/Schmiede Carniel; in Farra die Mühlen Norcen, Guerriero, Dalla Favera und das Sägewerk 



Plancher; kurz vor der zweiten Brücke über den Colmeda die Säge und Mühle D’Alberto. Beim 
Zusammenfluss der Bäche Colmeda und Uniera steht die Gerberei Pozzobon und die Firma 
Manifattura Piave; kurz vor der Brücke über den Tezze (Stadt Feltre) sieht man die Wollspinnerei 
Pozzobon, und gleich nach der Brücke die Mühle Plancher. Entlang dem gegen Osten 
verlaufenden Abschnitt (bis zur Mündung in den Sonna Bach) steht die Mühle-Säge-Schmiede 
Dalla Piazza, eine zweite Wollspinnerei Pozzobon, zwei Schmieden (Dal Covolo, Valduga), die 
Mühle Dalla Favera-Opalio und die zwei Sägen/Mühlen Altanon und Gorza.  
 
ANFAHRT 
Man fährt auf der SS50 durch Feltre; und gleich nach der Brücke über den Colmeda Bach biegt 
man Richtung Pedavena ab (Via Pedavena); nach 1800 m sieht man links die Brauerei. Um zur 
Villa Pasole zu gelangen, fährt man geradeaus weiter ins Ortszentrum von Pedavena, biegt auf 
dem Platz links ab (Via Trento oder Via S. Osvaldo) und fährt rund um den Park der Villa.   
  


